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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG Gießen-Wieseck : TTC Wißmar II 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Boller und Lani-Wayda bleiben gegen den TTC Wißmar II 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TSG Gießen-Wieseck im Spiel der
Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den TTC Wißmar II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 27:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Boller und Lani-Wayda die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Boller / Lani-Wayda
überzeugten im Match gegen Fahrland / Zimmermann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Lange
umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Arnold / Maininger und Müller / Henkel, ehe sich die
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Leider musste die TSG Gießen-Wieseck dann das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TTC Wißmar II. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Claus Boller gelang es, Nick Müller im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Bernhard Lani-Wayda lag
gegen Frank Fahrland bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 5:11, 11:6, 11:9, 11:8-Erfolg gegen
Sven Müller kam Tim Arnold nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Alexej Maininger und Marc Henkel, die Alexej Maininger
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Björn Gebhardt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Der kampflose Sieg von Sascha-Rene Keiber bescherte dann dem TTC Wißmar II
anschließend einen Punkt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Gießen-Wieseck
und des TTC Wißmar II. Claus Boller war im Einzel gegen Frank Fahrland nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen umkämpften Sieg feierte Bernhard Lani-Wayda beim 3:2
gegen Nick Müller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Gießen-Wieseck am 31.03.2023 gegen den TSV 2006
Lützellinden möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.03.2023 gegen den TSV Klein-Linden II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSG Gießen-Wieseck
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Doppel: Boller / Lani-Wayda 1:0, Arnold / Maininger 1:0 
Einzel: C. Boller 2:0, B. Lani-Wayda 2:0, T. Arnold 1:0, A. Maininger 1:0, B. Gebhardt 1:0 

 TTC Wißmar II
Doppel: Müller / Henkel 0:1, Fahrland / Zimmermann 0:1, Müller / Keiber 1:0 
Einzel: F. Fahrland 0:2, N. Müller 0:2, M. Henkel 0:1, S. Müller 0:1, S. Keiber 1:0, M. Zimmermann 0:
1


